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Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Gültigkeitsprüfung der Einzelinitiativen von Beat 
Hauser zur Änderung der Gemeindeordnung
Der Gemeinderat hat die Gültigkeit der folgenden beiden 
Einzelinitiativen geprüft, die von Beat Hauser eingereicht 
wurden:
• Schaffung einer Rechnungs- und Geschäftsprüfungskom-

mission (RGPK)
• Nachträgliche Urnenabstimmungen über bestimmte Ge-

schäfte ermöglichen

Der Gemeinderat hat festgestellt, dass die als ausgearbeiteten 
Entwürfe eingereichten Initiativen gültig sind. Er hat gleich-
zeitig die Abstimmung darüber auf den Sonntag, !8. Mai 2025 
angeordnet.

Für die Abstimmungsunterlagen wird der Gemeinderat 
einen Beleuchteten Bericht mit Abstimmungsempfehlungen 
verfassen. Da die Rechnungsprüfungskommission (RPK) von 
der Frage der Einführung einer RGPK direkt betroffen ist, 
wird auch sie zur Initiative Stellung nehmen.

Bei einer Annahme der Einzelinitiativen würden die Neu-
erungen nach der Genehmigung der überarbeiteten Gemein-
deordnung durch den Regierungsrat des Kantons Zürich di-
rekt in Kraft treten. Eine weitere Beschlussfassung darüber 
ist nicht möglich.

Stellungnahme zum Sachplan Infrastruktur der 
Luftfahrt, Objektblatt Flughafen Zürich
Das Objektblatt Flughafen Zürich des Sachplans Infrastruktur 
der Luftfahrt (SIL) wird vom Bundesamt für Zivilluftfahrt 
aktuell überarbeitet und liegt seit dem !0. Dezember 2024 
öffentlich auf. Die Bevölkerung konnte bis am 3!. Januar 2025, 
die betroffenen Gemeinden und Planungsregionen können bis 
am !4. Februar 2025 und die Kantone können bis am !4. März 
2025 dazu Stellung nehmen.

Der Gemeinderat hat sich in seiner Stellungnahme dem 
Schutzverband der Bevölkerung um den Flughafen Zürich 
(sbfz) angeschlossen. Die wichtigsten Anliegen und Anträge 
des sbfz sind die Einhaltung der Nacht(ugsperre, die Begren-
zung des Wachstums sowie weitere Lärmschutzmassnahmen. 

Auch wenn Rafz im Moment vom Fluglärm nicht stark 
betroffen ist, reichte der Gemeinde die Stellungnahme ein.

Rücktritt von Isabel Huber aus dem Wahlbüro
Isabel Huber hat aus beru(ichen Gründen ihren Rücktritt aus 
dem Wahlbüro per 3!. Dezember 2024 bekanntgegeben. Der 
Gemeinderat hat diesen zur Kenntnis genommen und die 
Ersatzwahl für den Rest der Amtsdauer 2022 bis 202) 
angeordnet. Diese *ndet an der Gemeindeversammlung vom 
!). Juni 2025 statt.

Die Rafzer Parteien und Interessengruppierungen werden 
eingeladen, für den freiwerdenden Sitz im Wahlbüro geeig-
neten Ersatz zu suchen und dem Gemeinderat wenn möglich 
eine potentielle Kandidatin bzw. einen potentiellen Kandida-
ten bis 3!. März 2025 schriftlich mitzuteilen.

Der Gemeinderat bedankt sich bei Isabel für ihr langjäh-
riges Engagement und wünscht ihr für die private und beruf-
liche Zukunft alles Gute.

Weitere Geschäfte im Überblick
• Bewilligung eines Kredits von 30000 Franken für die Er-

arbeitung der technischen Grundlagen zur Erweiterung der 
Tempo-30-Zone «Sonnefäld/Hauffäld» sowie der Einrich-
tung einer Tempo 30-Zone «Lachewäg» im Zusammenhang 
mit dem Verkehrskonzept 203!

• Aufnahme von zwei deutschen und vier italienischen Per-
sonen in das Bürgerrecht der Gemeinde Rafz (eine Perso-
nennennung ist nicht mehr zulässig)

• Veranlagung von 37 Grundsteuerfällen (mit einem Gesamt- 
ertrag von 2!3!00 Franken)

Engagement für die Jugend

Nicht mehr nur den Jugendlichen aus Rafz, sondern seit 
Januar auch jenen aus Hüntwangen, Wasterkingen und 
Wil stehen Jugendarbeitende zur Seite, die ihre Anliegen 
hören, sie zu Eigeninitiative ermutigen und sie in Krisen 
unterstützen.

Mit der Neuorganisation der Offenen Jugendarbeit im un-
teren Rafzerfeld ändert sich für die Jugendlichen aus Rafz 
nicht viel: Sie besuchen weiterhin den Jugendtreff am Tan-
nenweg, wo sie die ihnen vertraute, langjährige Jugendarbei-
terin Monja Freiesleben empfängt. Neu ist das zweite Gesicht 
im Jugi: Indem Rafz, Wil, Wasterkingen, Hüntwangen ent-
schieden haben, die Offene Jugendarbeit gemeinsam zu stem-
men und die MOJUGA Stiftung für Kinder- und Jugendförde-
rung damit beauftragt haben, steht Monja Freiesleben nun 
Lena Frischknecht, eine ebenso erfahrene wie engagierte 
Jugendarbeiterin zur Seite. 

Als Regionale Jugendbeauftragte ist Alexandra Matulla 
für den Austausch mit der Steuergruppe zuständig, die sich 
aus Behördenmitgliedern aller vier Gemeinden zusammen-
setzt. In der Steuergruppe bespricht die Jugendbeauftragte 
aktuelle Sachverhalte sowie die strategische Ausrichtung der 
Offenen Jugendarbeit. Für die kommenden Monate entschie-
den die Verantwortlichen, das Jugi zusätzlich am Donners-
tagnachmittag für die Oberstufe zu öffnen und aufsuchende 
Arbeit einzusetzen.

Beziehungen aufbauen
Gerade in der Anfangszeit sollen die Jugendarbeiterinnen die 
beliebten Treffpunkte der Jugendlichen im öffentlichen Raum 
kennenlernen und zudem regelmässig auf den Pausenplätzen 
der Oberstufe Wil sowie der Primarschulen Hüntwangen, 
Wasterkingen und Wil präsent sein, um in möglichst kurzer 
Zeit möglichst viele Kontakte zu jenen Kindern und 
Jugendlichen zu knüpfen, die sie noch nicht kennen. 

«Tragende Beziehungen aufzubauen, ist das zentrale An-
liegen der Offenen Jugendarbeit», erklärt die Jugendbeauf-
tragte Alexandra Matulla. In einer Lebensphase, die mit der 
Ablösung vom Elternhaus und grossen Schritten Richtung 
Eigenständigkeit einhergehe, seien Menschen besonders ver-
letzlich. Ein konstantes Beziehungsangebot sei für die Ent-
wicklung der Jugendlichen wichtig, doch ihr Vertrauen zu 
gewinnen sei anspruchsvoll.

Orientierung an Bedürfnissen
Das gelingt der Offenen Jugendarbeit, weil ihre Angebote für 
alle offen und mit keinerlei Teilnahmezwang verbunden sind. 
Die Jugendlichen entscheiden also jederzeit selbst, ob und 
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wann sie in Beziehung treten. Nicht zuletzt wirkt die konse-
quente Orientierung an den Bedürfnissen der Jugendlichen 
vertrauensbildend: Projekte und Aktionen werden von den 
Jugendlichen selbst initiiert, die Jugendarbeitenden ermuti-
gen, begleiten und unterstützen sie darin. So sei etwa auch 
erwünscht, dass die Jugendlichen sich den Jugendtreff aneig-
nen und ihn nach ihren Vorstellungen gestalten.

Im Jugi, bei der aufsuchenden Arbeit und im Rahmen von 
Projekten entstehen Gespräche, die den Jugendarbeitenden 
Einblick in das Gefühlsleben der Jugendlichen ermöglichen. 
Auf diese Weise erfahren sie auch von persönlichen Krisen 
und ungünstigen Dynamiken und können frühzeitig reagie-
ren. Auch Themen, die unter Jugendlichen aufpoppen – etwa 
Gamen, Substanzkonsum, Freundschaft oder Sexualität –, 
können aufgenommen und im Rahmen von Gesprächen und 
Projekten besprochen werden.

Weitere Informationen und Kontakt unter jugendar-
beit-rafzerfeld.ch

Informationen des Steueramts Rafz zur 
Steuererklärung 2024

Fristverlängerung bis 31. März 2025
Die ordentliche Einreichefrist für die Steuererklärung !0!4 
endet am 31. März !0!5. Falls Ihnen diese Zeit nicht reicht 
oder Sie noch auf Unterlagen warten, empfehlen wir Ihnen, 
eine Fristverlängerung zu beantragen.

Die Fristverlängerung beantragen Sie am einfachsten auf 
unserer Website www.rafz.ch im Online-Schalter. Sie benöti-
gen dazu die aufgedruckte AHVN13 der Steuererklärung. Sie 
können sich aber auch gerne telefonisch beim Steueramt Rafz 
unter 044 8() (( 55 melden.

Sobald die Frist abgelaufen ist, kann leider keine Verlänge-
rung mehr gewährt werden.

Ausfüllen der Steuererklärung 2024
Es stehen Ihnen verschiedene Möglichkeiten zum Ausfüllen 
der Steuererklärung zur Verfügung.

Online-Steuererklärung
Auf www.zh.ch/steuererklaerung können Sie Ihre Steuererklä-
rung direkt ausfüllen. Der dazu nötige Zugangscode ist auf 
allen verschickten Steuererklärungen aufgedruckt. Sie kön-
nen alle Belege elektronisch und unterschriftsfrei übermit-
teln. Es muss nichts mehr ausgedruckt werden.

Download von PrivateTax – O$ine Steuererklärung
Auf www.zh.ch/steuererklaerung *nden Sie auch das Pro-
gramm PrivateTax für die Of+ine-Steuererklärung. Sie können 
dieses herunterladen, installieren und anschliessend Ihre Steu-
ererklärung ausfüllen. Die Formulare müssen ausgedruckt und 
unterschrieben mit den Belegen eingereicht werden.

Ausfüllen von Hand
Sie können die Steuererklärung auch von Hand ausfüllen. 
Bitte achten Sie darauf, dass Sie die Zahlen in den richtigen 
Zeilen eintragen. Die Formulare müssen unterschrieben mit 
den Belegen eingereicht werden. Falls Ihnen noch Formulare 
fehlen, können Sie sich beim Steueramt Rafz melden.

Wo einreichen?
Wenn Sie Ihre Steuererklärung physisch (in Papierform) 
einreichen, bitten wir Sie, diese mit dem bereits adressier-
ten, mitgeschickten Kuvert an das Scan-Center in Zürich zu 
schicken.

Samstag, 15. März 2025

Next Stop: Rafz
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luftibus.ch | Eine Initiative von LUNGE ZÜRICH

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen.  
Besuchen Sie den LuftiBus von 
9 - 16 Uhr auf dem grossen Kiesplatz beim 
Werkgebäude am Tannewäg 6 in Rafz.

Veranstaltungskalender März 2025   Alle Veranstaltungen !nden Sie unter www.rafz.ch

Datum Anlass Ort Veranstalter

Sonntag, 2. März 2025 
9.00–11.30 Uhr

Naturkundliche Wanderung Tre!punkt: Schulhaus Landbüel, 
Wil

Natur- und Vogelschutzver-
ein Rafzerfeld

Dienstag, 11. März 2025 
10.00–10.30 Uhr

Buchstart-Tre% «Reim und Spiel»
Für Eltern mit ihren Kindern 
zwischen 9 Monaten und ca. 3 
Jahren

Gemeindebibliothek Gemeindebibliothek Rafz
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Kurzinfo der Gemeinde Rafz 3/März 2025         
Einladung zur Informationsveranstaltung 
vom 24. März 2025

Der Gemeinderat lädt zu einer Informationsveranstaltung 
am Montag, 24. März 2025, um 19.00 Uhr, ins Zentrum 
Tannewäg, Tannewäg 28, Rafz, ein.

Folgende Themen werden behandelt:
!. Schulraumplanung 2020 bis 2032: aktueller Stand und wei-

teres Vorgehen
2. Einzelinitiativen von Beat Hauser zur Änderung der Ge-

meindeordnung

Diese Informationsveranstaltung wird anstelle einer ausser-
ordentlichen Gemeindeversammlung durchgeführt.

Im Anschluss an die Informationsveranstaltung lädt die Ge-
meinde zu einem Apéro ein. Dabei besteht die Möglichkeit, 
sich mit den Mitgliedern des Gemeinderates auszutauschen.

Der Gemeinderat freut sich über Ihre Teilnahme!

Ö%entliche Au&age des kantonalen 
Richtplans–Erinnerung

Die Baudirektion des Kantons Zürich hat das Verfahren für 
die Überarbeitung des kantonalen Richtplans hinsichtlich der 
Deponie Bleiki am 6. Dezember 2024 eröffnet. Die Anhörung 
und öffentliche Au'age des vorliegenden Entwurfs zur Teil-
revision 2024 des kantonalen Richtplans erfolgt vom 6. De-
zember 2024 bis 14. März 2025 (zh.ch/richtplan > öffentliche 
Au'age). Während dieser Zeit kann sich jedermann dazu 
äussern. Auch der Gemeinderat wird die Gelegenheit nutzen, 
damit die von ihm geforderten Rahmenbedingungen berück-
sichtigt werden.

Besichtigung der Deponie Riet in Winterthur
Auf dem Areal der Lehmgrube Bleiki ist die Errichtung einer 
Deponie des Typs B/C/D/E geplant. Voraussetzung dafür ist 
die Änderung des kantonalen Richtplans sowie der Abschluss 
eines Dienstbarkeitsvertrags zwischen der Gemeinde und der 
künftigen Betreiberin der Deponie.

Möchten Sie sich selbst ein Bild machen, wie eine Deponie 
des Typs B/C/D/E aussieht?

Die Gemeinde Rafz führt zusammen mit den Eberhard 
Unternehmen eine Besichtigung der Deponie Riet in Winter- 
thur durch. Bitte melden Sie sich unbedingt an, damit der 
Transport, die Anzahl Gruppen sowie die Verp'egung orga-
nisiert werden können. Eine Teilnahme ohne Anmeldung ist 
nicht möglich.

Die Besichtigungen (nden an folgenden beiden Terminen 
statt:
 Samstag, 10. Mai 2025
 Samstag, 17. Mai 2025

Das Programm sieht wie folgt aus:

8.30 /8.45 Uhr Tre!punkt um 8.30 Uhr beim Gemeindehaus  
 oder um 8.45 Uhr beim Bahnhof Rafz mit  
 anschliessender Fahrt nach Winterthur 
9.30 Uhr Tre!punkt beim Eingang zur Deponie Riet in  
 Winterthur (für diejenigen, die selbständig  
 anreisen). Wichtig: Bitte ebenfalls anmelden.
9.30 bis 11.30 Uhr Besichtigung der Deponie Riet mit Erläuterun- 
 gen und Instruktionen in mehreren Gruppen 
 (je nach Anzahl der Teilnehmenden)
12.00 Uhr Apéro und Informationsaustausch im Betriebs- 
 gebäude
ca. 13.30 Uhr Rückfahrt nach Rafz über Bahnhof Rafz zum  
 Gemeindehaus
ca. 14.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Allfällige kurzfristige Änderungen des Programms werden 
frühzeitig bekanntgegeben.
Für die Anmeldung nutzen Sie bitte folgendes Formular:
https://forms.office.com/e/keg0hegNTU oder den QR-Code

Die Anmeldefrist endet am Sonntag, 4. Mai 202), 23.00 Uhr.

Warum wird die Deponie Riet in Winterthur besich-
tigt und nicht diejenige in Lu'ngen?
Die geplante Deponie Bleiki in Rafz wird einen ver-
gleichbareren Deponiebetrieb aufweisen wie die Deponie Riet 
in Winterthur. Diese wird von der Stadt Winterthur betrieben 
und ist somit öffentlich-neutral. Der Betrieb ist deshalb 
vergleichbarer, da nicht vorgesehen ist, in der Deponie Bleiki 
Schlacke aufzubereiten wie zum Beispiel in Lu(ngen.

Wenn Sie Antworten auf weitere häu(g gestellte Fragen haben 
möchten, (nden Sie diese auf der Projektwebsite der Gemeinde: 
www.projekte-rafz.ch /Lehmgrube Bleiki


